
E i n l a d u n g
5. Nordrhein-Westfälischer Baurechtstag

Realisierung von Bauprojekten
Von der Vergabe bis zum Nachtrag

 Die Wahl der richtigen Vergabestrategie

 Wie ist die aktuelle Marktsituation / das Bieterverhalten?

 Welche Zwangspunkte gibt es bei der Beschaffung?

 Welche Optionen bieten sich für die Vergabe an?

 Nachträge am Bau (VOB)

 Vergütungsanpassung bei Anordnungen: Wie ermittelt 

man eigentlich die tatsächlichen Kosten?

 Wie funktioniert die einstweilige Verfügung bei 

Streitigkeiten über Anordnungsrecht oder 

Vergütungshöhe?

 The Day after – Das Planerhonorar nach der 

Entscheidung des EuGH

 Welche Folgen ergeben sich auf laufende 

Vertragsabwicklungen?

 Was heißt das für neue Verträge?

 Wie sieht die weitere Entwicklung aus?

 Podiumsdiskussion

22. November 2019
im Hyatt Regency Hotel, Köln Rheinufer

Mit freundlicher Unterstützung von



D e r V e r e i n
Ziel ist es, das Verständnis des Baurechts zu fördern. Dabei

sollen wichtige baurechtliche Inhalte unter besonderer

Berücksichtigung bautechnischer und baubetrieblicher

Abläufe praxisnah und verständlich vermittelt werden. Hierzu

führt der Nordrhein-Westfälische Baurechtstag e.V. ein- bis

zweimal im Jahr Fachveranstaltungen durch.

Vorstand des Nordrhein-Westfälischen Baurechtstages:

Lorenz Kneer, Achim Meier, David Poschen, Barbara

Münch, Markus Schilling

Erfolgreiche Wiederbelebung am 22. März 2019

Mit einer ausgebuchten

Veranstaltung wurde der

Nordrhein - Westfälische

Baurechtstag am 22. März

2019 durch den neuen

Vorstand wieder ins Leben

gerufen. Mehr als 100

Gäste erlebten im Kölner

Rotonda Business Club

sechs spannende und

aufschlussreiche Vorträge

zum Thema „Schaden-

ersatz, Entschädigung oder

Vergütung beim gestörten

Bauablauf“.

Gegründet wurde der Verein im November 2004

Gründungsmitglieder sind unter anderem Prof. Horst Franke

(Rechtsanwalt, Professor für Baurecht und EU-Vergaberecht

an der Universität Wuppertal), Prof. Dr.-Ing. Markus

Kattenbusch (FH Bochum, Kuhne Kattenbusch & Partner

Ingenieursozietät für Baubetrieb und Bauwirtschaft), Jürgen

Hausmann (Richter am BGH a.D.), Lorenz Kneer

(Rechtsanwalt), Prof. Dr.-Ing. Volker Kuhne (Universität

Duisburg/Essen, Kuhne Kattenbusch & Partner

Ingenieursozietät für Baubetrieb und Bauwirtschaft), RA

Wolfgang Peters (Hauptgeschäftsführer und

geschäftsführendes Vorstandsmitglied Bauindustrieverband

NRW e.V.), Prof. Dr. Dieter Stassen (Rechtsanwalt und

Notar, Professor für Baurecht an der FH Potsdam), Prof. Dr.

Ulrich Werner (Rechtsanwalt, Professor an der RWTH

Aachen), Prof. Christian Zanner (Rechtsanwalt,

Honorarprofessor an der TU Berlin, Vorstand Deutscher

Baurechtstag e.V.).



A g e n d a

Uhrzeit Thema Referenten

09:00 Uhr Begrüßungskaffee

09:30 Uhr Come together

09:35 Uhr Vergabestrategie(n)  Dirk Fischer

 Achim Meier

10:15 Uhr Nachträge am Bau  Prof. Dr.-Ing.

M. Kattenbusch

 Barbara Münch

11:00 Uhr Kaffeepause

11:30 Uhr HOAI - The Day after  Prof. Frank 

Siegburg

12:00 Uhr Podiumsdiskussion

13:00 Uhr Ausklang beim 

Mittagessen

Termin

22. November 2019

09:00 Uhr bis ca. 14:00 Uhr

Veranstaltungsort

Hyatt Regency Hotel Köln,

Kennedyufer 2a, 50679 Köln

Tagungsbeitrag 

180€ zzgl. 19% Mehrwertsteuer



D i e R e f e r e n t e n

 Dirk Fischer
Prokurist/Geschäftsleitung

Drees & Sommer SE Düsseldorf

 Achim Meier
Rechtsanwalt, Partner, Immobilienökonom (ebs)

Luther Rechtsanwaltsgesellschaft mbH

 Prof. Dr.-Ing. Markus Kattenbusch
Hochschule Bochum Institut für Baubetrieb und

Bauverfahrenstechnik, KKP Ingenieure Essen und München,

von der IK Bau NRW öbuv Sachverständiger für

Baupreisermittlung und Abrechnung im Hoch- und

Ingenieurbau sowie Bauablaufstörungen

 Barbara Münch
Rechtsanwältin, Fachanwältin für Bau- und Architektenrecht

Luther Rechtsanwaltsgesellschaft mbH

 Prof. Frank Siegburg
Rechtsanwalt, Honorarprofessor für privates Baurecht an der

Rheinisch-Westfälischen Technischen Hochschule (RWTH)

Aachen, Hecker Werner Himmelreich RA Partnerschaft mbB



A n m e l d u n g
Zur Anmeldung verwenden Sie bitte das untenstehende

Formular. Es erfolgt keine gesonderte Anmelde-

bestätigung. Die Anmeldung kann bis 7 Tage vor

Veranstaltung schriftlich storniert werden. Bei späteren

Stornierungen ist der hälftige Tagungsbeitrag zu

entrichten. Anmeldeschluss ist der 14.11.2019.

Die Veranstaltung wird von der Architekten-

kammer NRW als Fortbildungsveranstaltung

anerkannt.

……………………………………………………………………

A n m e l d e f o r m u l a r :
per Telefax an +49 181 0742 10233

oder per Mail an markus.schilling@luther-lawfirm.com

Name(n) Teilnehmer

Rechnungsanschrift

E-Mail / Telefon

Tagungsbeitrag 180 € zzgl. 19% MwSt. pro Person

Datum/Unterschrift

mailto:%20markus.schilling@luther-lawfirm.com


Nordrhein-Westfälischer Baurechtstag e.V.

Sachsenring 69 • 50677 Köln 

Telefon: +49 221 92081-147

www.nordrhein-westfaelischer-baurechtstag.de

W e g b e s c h r e i b u n g

A n r e i s e

Vom Flughafen Köln/Bonn (CGN) - 15 km

S-Bahn: Die S-Bahnlinie S13 und S19 bringen Sie

im 20-Minuten-Takt zum Airport und zurück.

Fahrzeit: ca. 12 Minuten.

Köln Hauptbahnhof - 1 km

S-Bahn: Die S-Bahnlinien S6, S11, S12, S13 und

S19 bringen Sie zur nächsten Haltestelle "Köln

Messe/Deutz". Von da aus sind es zu Fuß noch ca.

5 Minuten bis zum Hotel.

P a r k e n
Es gibt ein hoteleigenes Parkhaus. Das Hyatt

Regency Köln übernimmt nach Verfügbarkeit für Sie

das Parken in der öffentlichen Hoteltiefgarage.

http://www.nordrhein-westfaelischer-baurechtstag.de/

